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Schleuse Geisling nach Havarie gesperrt 
Wasserstand in der Schleusenkammer wird 
abgesenkt 

vom 14.03.2023 

 

Seit Freitagmittag ist die Schleuse Geisling für die Schifffahrt gesperrt.  

Ein mit Eisenerz beladenes Schiff ist aus noch ungeklärter Ursache ver-

mutlich auseinandergebrochen und innerhalb kurzer Zeit auf den Grund 

der Schleuse gesunken. Dabei ist ein Teil des Diesel-Treibstoffs ausgetre-

ten. Eine Gefahr für die Umwelt besteht aktuell nicht. 

 

Jürgen Schillinger, Pressesprecher im Krisenfall: „Der innere Bereich der 

Schleusenkammer wurde mit einem dünnen Ölfilm verunreinigt, der der-

zeit aus der Schleusenkammer abgesaugt wird. Um eine Ausbreitung des 

Ölfilms zu verhindern, wurden in der Schleuse und auch im Unterwasser 

schwimmende Ölschlängel gesetzt.“ 

 

Alle Maßnahmen finden in enger Abstimmung mit dem Wasserwirtschafts-

amt Regensburg und der Wasserschutzpolizei Regensburg statt.  

 

Derzeit sind Taucher im Einsatz, um weitere Erkenntnisse zur Lage und 

zum Schadensausmaß des havarierten Schiffs bzw. zu den Schäden zu 

gewinnen.   

 

Helmut Rubenbauer, Fachgebietsleiter Wasserstraßen: „Um den Schaden 

begutachten zu können und eventuelle weitere Schäden auch am Bau-

werk zu prüfen, werden wir das Wasser in der Schleusenkammer so weit 

absenken, dass es dem Unterwasserstand der Donau entspricht. Durch 

das Absenken wird sich die Wassertiefe in der Schleusenkammer von 

derzeit ca. elf Metern auf fünf Meter verringern.“ 
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Auf Grundlage dieser Informationen wird dann entschieden, wie die La-

dung aus dem Schiff gebaggert und wie danach das havarierte Gütermo-

torschiff geborgen werden kann.  

 

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Donau MDK informiert wei-

ter über den Sachstand.  

 

Pressemitteilungen sind im Internet eingestellt unter:  

https://www.wsa-donau-mdk.wsv.de/Webs/WSA/Donau-

MDK/DE/Presse/pressemitteilungen_node.html 

 

Hier geht’s zur ersten Pressemitteilung zu o.g. Thema:  

https://www.wsa-donau-mdk.wsv.de/Webs/WSA/Donau-MDK/DE/Shared-
Docs/Pressemitteilungen/DL_1PM_Havarie_SchlGeis-
ling2023.pdf?__blob=publicationFile&v=1 
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